
KSR-NACHRICHTEN

Liebe Eltern  
Liebe Leserinnen und Leser  
 
Am Freitagabend, 14. Dezember, erklang in der Pfarr-
kirche Reussbühl unser traditionelles Weihnachtskon-
zert. Das Orchester und das kleine Choirchestra unter 
der Leitung von Monika Furrer und Andrea Tschudi 
verzauberten uns mit einem abwechslungsreichen 
Programm von Gregorianik über Barock bis Gospel 
und Pop und setzten mit ihrer engagiert vorgetrage-
nen Musik ein Glanzlicht in diesen kalten, grauen Win-
tertagen. Nun sind wir eingestimmt auf Weihnachten 
und freuen uns, dass das lange, für Schüler/innen, 
Lehrpersonen und Mitarbeitende sehr arbeitsintensi-
ve Winterquartal langsam dem Ende entgegen geht 
und wir alle in die wohlverdienten Ferien entlassen 
können. Vorher berichten wir Ihnen  gerne noch über 
Projekte und Veranstaltungen, die unser Schulleben 
seit den Herbstferien geprägt haben. 
 

Neue Lehrpläne am UG   
 
Vor einem Jahr informierten wir über die neue kanto-
nale Wochenstundentafel (WOST), die an den Luzer-
ner Untergymnasien per Schuljahr 2019/20 als Ant-
wort auf die veränderte WOST der Volksschule und 
die Lerninhalte und Kompetenzorientierung des Lehr-
plan 21 eingeführt werden soll.  
Die veränderte WOST erfordert eine Lehrplanrevision 
bzw. die Erarbeitung der Lehrpläne für die neuen Fä-
cher Biologie, Naturwissenschaften und Technik, In-
formatik und ICT sowie den sprachvergleichenden 
Teil des Fachs Deutsch. Diese Revision fand von März 
bis Oktober in kantonalen, aus Vertretern aller Lang-
zeitgymnasien zusammengesetzten Fachgruppen 
statt. Aktuell sind die revidierten UG-Lehrpläne bis 
Ende Dezember an den einzelnen Schulen in Ver-
nehmlassung.  
An der KSR haben wir diese Vernehmlassung mit ei-
ner schulinternen Weiterbildung für unsere Lehrper-

DEZEMBER 2018 

sonen verbunden. Mit dem Ziel, über die Aufgaben 
und die Bedeutung von Lehrplänen noch besser Be-
scheid zu wissen, um bei der Lehrplanarbeit sachkun-
dig mitreden zu können, haben wir Prof. Dr. Peter 
Bonati als Referenten eingeladen. Er ist emeritierter 
Didaktikprofessor, ehemaliger Direktor der Abteilung 
Höheres Lehramt der Universität Bern und Autor der 
Studie „Das Gymnasium im Spiegel seiner Lehrpläne“. 
Im Anschluss an sein Referat haben die Fachschaften 
ihre Vernehmlassungsantworten zu den Lehrplanent-
würfen verfasst.  
Diese werden ab Januar 2019 von den kantonalen 
Fachteams aufgrund der Vernehmlassung überarbei-
tet. Zwecks Profilgebung können die einzelnen Schu-
len danach je nach Fach noch 10-30% schulspezifi-
sche  Fachinhalte in die Lehrpläne einfügen. Im Juni 
2019 werden die neuen Lehrpläne vom Regierungsrat 
verabschiedet und ab dem nächsten Schuljahr am 
Untergymnasium umgesetzt.  

 

Projekte und Veranstaltungen  
 
KSR verbindet  

Menschenrechtstag der 6. Klassen  

Am 13. Dezember fand für die 6. Klassen der traditio-
nelle Menschenrechtstag statt. Während wir das 
weihnächtliche Fest der Liebe vorbereiten, erinnert er 
daran, dass vielerorts — auch in der Schweiz — stän-
dig gegen die Menschenrechte verstossen wird. In 
diversen Expertenworkshops werden unsere Matu-
rand/innen für Menschenrechtsverletzungen im Zu-
sammenhang mit Recht auf Asyl, Sanspapiers, Frau-
enhandel und Zwangsheirat sensibilisiert. Den Ab-
schluss des Tages bildete die Vorführung von Filmen, 
die ebenfalls Verstösse gegen die Menschenrechte 
wie Rassendiskriminierung, Sklaverei oder Genitalver-
stümmelung zum Thema haben.  
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KSR gegen Littering  
Seit den Herbstferien läuft an unserer Schule die Aktion „KSR 
gegen Littering“. In ihrem Rahmen sammeln die Schüler/
innen zweimal wöchentlich während der Klassenstunde im 
Schulhaus und dessen Umgebung Abfall ein und entsorgen 
diesen fachgerecht unter der Anleitung der Hauswarte. Das 
Ziel der Aktion ist es, die Schüler/innen stärker in die Verant-
wortung zu nehmen und einen aktiven Beitrag zur Sauberkeit 
unserer Schulanlage leisten zu lassen. Ferner werden sie 
über diese Abfallentsorgungsaktion für das Thema Littering 
sensibilisiert und lassen in Zukunft hoffentlich weniger Abfall 
herumliegen. Schliesslich leisten alle Klassen einen Beitrag 
zur Unterstützung unseres Hauswarte– und Reinigungs-
teams im Sinne unserer Leitbildvision „KSR verbindet“.  

  
Klassenausflüge der Leitbildwettbewerb-Gewinner  
Im Jahresbericht 17/18 haben wir ausführlich über den Klas-
senprojektwettbewerb zu unseren Leitbild-Visionen infor-
miert und die Gewinnerprojekte vorgestellt. Im November 
lösten die drei Gewinnerklassen ihre Preise ein und absol-
vierten einen Klassenausflug mit einem zu ihrer Leitbild-
vision passenden Programm. Die Gewinnerklasse 5K z.B. 
fuhr mit ihrem Klassenlehrer Pascal Bösch und dem Ma-
thematiklehrer Nils Andersen nach Basel. Auf einem Fox-
trail nahmen sie die Stadt zuerst gründlich unter die Lupe 
und statteten dem Tinguely-Museum einen Besuch ab. Das 
Hauptprogramm dieses „KSR forscht“-Ausfluges fand am 
Nachmittag im Schullabor der Novartis statt: Dort besuch-
ten die Schüler/innen einen Workshop zu den Wirkungsme-

chanismen von Medikamenten und durften im Labor pipet-
tieren, messen und vieles ausprobieren. Es war ein toller 
Einblick in die Welt der Biochemie — berichtete die Klasse.  
Die Klasse 2a löste ihren Preis in Zürich ein, wo sie u.a. das 
Opernhaus besuchte, und die Klasse 6K reiste nach Bern 
und stattete dem Haus der Religionen einen Besuch ab.  
Den Leitbildprojekt-Wettbewerb führen wir auch in diesem 
Schuljahr fort, allerdings beschränkt auf die 3. Klassen. 
Aktuell läuft in dessen Rahmen ein herziges „KSR-
verbindet“-Projekt der Klasse 3b, die für drei Klassenstufen 
eine vorweihnächtliche Wichtel-Aktion organisiert.  
 

KSR kultiviert  

 
Blues at school-Konzert  
Im Rahmen des Lucerne Blues Festivals gab R J Mischo für 
unsere 4.-6. Klassen am 12. November in der Aula ein 
hochkarätiges Blues-Konzert . R J Mischo (*1960) ist ein US
-amerikanischer Blues-Sänger, Songwriter, Plattenprodu-
zent und begnadeter Mundharmonika-Spieler. Mit seiner 
Virtuosität auf diesem Instrument und seinem groovigen 
Sound vermochte er unsere Schüler/innen sofort zu be-
geistern. Wir danken Klara Häfliger, Deutschlehrerin und 
Initiantin von „Blues at school“ herzlich für die Organisa-
tion! Nach 19 Jahren wird sie diese infolge ihrer Pensionie-
rung ab dem nächsten Schuljahr an den Englisch– und 
Französischlehrer Felix Abgottspon abgeben. Dieser trägt 
jetzt bereits dazu bei, unsere Schüler/innen für die eher 
unvertraute Blues-Musik zu gewinnen, indem er am Kon-
zerttag im Englischunterricht jeweils Workshops zur ereig-
nisreichen Geschichte des Blues durchführt zusammen mit 
dem Amerikaner Art Tipaldi, ehemaliger Lehrer und Chefre-
daktor der Blues Revue.  

 
Matinée de contes mit Sylvie Meylan  
Unsere 3.– und 5.-Klässler/innen durften am Montag, 17. 
Dezember, mit einer „Matinée de contes“ in die Vorweih-
nachtswoche starten. Sylvie Meylan liess sie im Theaterkel-
ler während je eineinhalb Stunden in eine bunte, von aller-
lei Tieren, Königen etc. bevölkerte Märchenwelt eintauchen. 
Visuell animiert wurden die auf Französisch vorgetragenen 
Geschichten von Cäsar Balmer, Bildhauer aus dem Entle-
buch. Die Schüler/innen haben sich mit Vokabelarbeit auf 
diesen poetischen Morgen vorbereitet.  
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KSR forscht  
 
Präsentation der Maturaarbeiten  
Am Montag, 10. Dezember, präsentierten unsere Sechstkläss-
ler/innen ihre Maturaarbeiten, mit denen sie sich fast ein Jahr 
beschäftigt hatten. Für die 1.-3. Klassen war unterrichtsfrei 
und die 4.- und 5.-Klässler/innen besuchten den ganzen Tag 
obligatorisch mehrere Präsentationen, um sich für die The-
menwahl ihrer eigenen Maturaarbeit zu inspirieren und sich 
ein Bild über die Anforderungen an Forschungsfragen, Inhal-
te und die Präsentation der Maturaarbeiten zu machen. 
Die Themenvielfalt der Maturaarbeiten war auch dieses Jahr 
eindrücklich: Sie reichte vom Vergleich von Wasserstoff– und 
Elektroautos über „The synthesis of Aspirin“, dem Bau eines 
Quadrocopters bis zu Blindmalen, Leihmutterschaft und 
„Canciones de Latinoamérica“. Präsentiert wurde mit viel 
Herzblut, grosser Sachkenntnis und hoher Auftrittskompe-
tenz. In der Mittagspause konnte man sich an der Posteraus-
stellung im Lichthof von den Maturand/innen, die als Präsen-
tationsform ein Poster gewählt hatten, deren Arbeiten im 
individuellen Gespräch erläutern lassen. Besonders gefreut 
hat uns, dass auch viele Eltern und ehemalige Schüler/innen 
die Präsentationen besucht haben.  

 
Als nächstes wird unsere interne Jury jeweils die beste Matu-
raarbeit der sechs Kategorien „Naturwissenschaften“, 
„Physik, Mathematik, Technik, Informatik“, „Geisteswissen-
schaften“, „Sozialwissenschaften“, „Bildende Künste“ und 
„Musik“ auswählen. Deren Verfasser/innen dürfen im Früh-
ling 2019 am kantonalen Wettbewerb „Fokus Maturaarbeit“ 
teilnehmen. In dessen Rahmen werden die besten Maturaar-
beiten der Luzerner Gymnasien vom 26. März bis 4. April im 
Uni-PH-Gebäude öffentlich ausgestellt. Den Gewinner/innen 
winkt ein Preisgeld von je 500 Franken. Sie werden an der 
Prämierungsfeier am 26. März bekannt gegeben. Zudem wird 
die Stiftung „Schweizer Jugend forscht“ am gleichen Anlass 
geeignete Arbeiten für den nationalen Wettbewerb 2020 vor-
schlagen. Wir wünschen den teilnehmenden Maturand/innen 
unserer Schule bereits jetzt viel Erfolg!   
 

Elternkontakte  
 
Infohalbtag zu LZG & KZG und Schnuppertage  
Am 10. November führten wir zum dritten Mal mit grossem 
Erfolg den Infohalbtag für Primar– & Sekundarschüler/

innen und ihre Eltern sowie die Schwerpunktfachpräsent-
tationen für unsere 2.-Klässler/innen und ihre Eltern durch. 
Es war ein sehr gut besuchter Anlass, die Gäste zeigten 
sich begeistert von den Schwerpunktfächern, den span-
nenden Experimenten in den Naturwissenschaften und den 
vielfältigen Begegnungsmöglichkeiten mit Lehrpersonen, 
Schulleitung und KSR-Schüler/innen. Auch unsere Schnup-
pertage  am 3./4. & 13./14. Dezember erfreuten sich grosser 
Beliebtheit. Mit gut 220 Anmeldungen verzeichnen wir ei-
nen neuen Rekord und sind zuversichtlich, im nächsten 
Schuljahr wieder sechs neue 1. Klassen führen zu können.   

 
Elternabende der 1. und 4. Klassen und Kürbisapéro  
Am 21. November und 4. Dezember fanden die Elternabende 
der 4. und 1. Klassen statt. Es nahmen erfreulich viele Eltern 
teil, Klassen– und Schienenfachlehrpersonen und Prorektor/
innen präsentierten ihre Projekte und Klassen mit viel Kom-
petenz und Engagement und überall wurde bei guter Stim-
mung angeregt diskutiert. Zu dem sympathischen Ambiente 
trugen auch die schönen musikalischen Darbietungen der 1.– 
und 4.-Klässler/innen unter der Leitung von Rolf Stucki und 
Christina Scherler sowie der köstliche, von der Klasse 4d or-
ganisierte Kürbisapéro bei, der dem Elternabend der 4. Klas-
sen vorausging.  
Dieser Kürbisapéro war soz. der krönende Abschluss des 
diesjährigen Kürbisanbau-Projektes, das die Arbeitsgruppe 
„Klimaschutz“ zusammen mit der Biologielehrerin Kathrin Di 
Berardino und den Klassen 4d und 3K durchführte. Im Rah-
men des Biologiepraktikums bereitete die Klasse 4d im ver-
gangenen Frühling zuerst den Schulgarten vor, zog zuhause 
Kürbiskeimlinge auf und pflanzte diese dann im Garten aus. 
Während ihrer Herbststudienwoche hat die Klasse 3K die 
bunten, zum Teil riesigen Kürbisse geerntet und im Mensa-
vorraum eine schöne Ausstellung vorbereitet. Für den Apéro 
am Elternabend haben die Schüler/innen der 4d schliesslich 
in ihren Klassenstunden Kürbisrezepte gesucht, Organisation 
und Ablauf besprochen, zuhause die herbstlichen Köstlich-
keiten zubereitet und diese am Apéro wunderbar präsentiert 
und serviert. Daneben konnte man die noch nicht verwerte-
ten Kürbisse günstig kaufen. Wir danken allen Beteiligten für 
den sehr gelungenen Anlass, nicht zuletzt auch Livia Winiger 
und ihren Schüler/innen für den schön gestalteten Einla-
dungsflyer.  
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Jahresausklang  

KSR-Weihnachtsfeier  
Mittlerweile ist unsere Schulweihnachtsfeier in der letzten 
Lektion des Jahres zur Tradition geworden. Auch heuer las-
sen wir daher am Freitagnachmittag, 21. Dezember, beim 
Weihnachtsbaum im Lichthof unserer Schule das Jahr ge-
meinsam ausklingen. Orchester und „Little Choirchestra“ un-
ter der Leitung von Monika Furrer und Andrea Tschudi wer-
den die Feier mit Stücken aus dem Weihnachtskonzert musi-
kalisch umrahmen und Schüler/innen der Klasse 2e von Mar-
tin Felder werden eigene zum Weihnachtsthema passende 
Texte vortragen. Wie jedes Jahr hat die Schülerorganisation 
für die Schulgemeinschaft Weihnachtsguetzli gebacken und 
serviert diese nach der Feier mit heissem Punsch draussen 
im überdachten Schulhausgang. Gewiss gibt es für die Schü-
ler/innen auch wieder ein Überraschungsgeschenk... 

Wir danken dem Hauswarte-Ehepaar Roland und Vreni 
Wechsler und Wim van der Vlugt für den wunderschön ge-
schmückten Weihnachtsbaum!  

 

Termine  
 
 Holocausttag (4. Klassen): 24. Januar 2019  
 Ende des 1. Semesters: 25. Januar 2019  
 Klassenkonferenzen (unterrichtsfrei): 28. Januar 2019 
 Abgabe Fächerwahlen: 30. Januar 2019  
 Wintersporttag (6. Klassen fakultativ): 1. Februar 2019 

(Verschiebedaten: 5., 8. und 12. Februar 2019)  
 Fasnachtsferien: 23. Februar bis 10. März 2019  
 
 

Beilagen   
- Information zum Fremdsprachenpraktikum (4. Klassen)  
- Information zur Sprachenwahl (2. Klassen)  
- Flyer zum KKL-Konzert „Peacemaker“ (alle Klassen)  
- Information zum vergünstigen Ticketverkauf für das 
„Peacemaker“-Konzert (alle Klassen)  
 

Aufführung des Weihnachtskonzerts am 14.12.2018 
 

 

 

Bildungs- und Kulturdepartement 

Kantonsschule Reussbühl Luzern  

Ruopigenstrasse 40 

6015 Luzern 

Telefon 041 349 72 00  

www.ksreussbuehl.lu.ch 

Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das 
Sie unserer Schule entgegenbringen, und 
wünschen Ihnen lichtvolle, frohe Festta-

ge sowie einen guten Rutsch in ein 
glückliches neues Jahr! 


